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Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Rathaus und Postfiliale über die Fasnetstage 
- Voranzeige - 
Das Rathaus und die Postfiliale bleibem am Schmotzigen
Dunschdig (16.02.2023) sowie am Rosenmontag (20.02.2023)
ganztags geschlossen! An allen anderen Tagen sind wir zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. Die Öffnungszeiten finden
Sie wöchentlich hier am Amtsblatt sowie am Vorder- und Hinter-
eingang des Rathauses.
Wir bitten um Beachtung.

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Wald findet am Dienstag, 7. Februar 2023, um 19:00 Uhr im
Sitzungssaal im Rathaus, Von-Weckenstein-Str. 19, Wald statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
2. Bebauungsplan “Mittelesch”

- Vorstellung des städtebaulichen Entwurfs
- Vergabe des Planungsauftrags

3. Ausübung eines Vorkaufsrechts für die Flst. Nr. 264/3 und
263/1 der Gemarkung Sentenhart

4. Änderung des Bebauungsplans “Bahnhof Sentenhart” im ver-
einfachten Verfahren

5. Anträge und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderates
6. Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Die Sitzungsvorlagen finden Sie im Ratsinformationssystem auf
unserer Homepage.

Gez. Grüner, Bürgermeister 

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan
„Mittelesch“ und die örtlichen Bauvorschriften
hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Wald hat am 13.12.2022 in öf-
fentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Mittelesch“
im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB i. V. m. § 13 a
Abs. 1 Satz 2 BauGB aufzustellen und hierzu örtliche Bauvor-
schriften nach § 74 LBO zu erlassen.

Der künftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans er-
gibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für Wohnnutzungen auf Flächen
begründet werden, die sich an dem im Zusammenhang bebauten
Ortsteil Walbertsweiler anschließen. Mit der Ausweisung weiterer
Bauflächen für Wohnnutzung soll dem Bedarf und der Nachfrage
nach Wohngebäude nachgekommen werden.

Gemäß § 13 b i. V. m. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht
gemäß § 2 a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz
2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfüg-
bar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach §
10 a Abs. 1 BauGB abgesehen.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.

Im Rathaus der Gemeinde Wald (Von-Weckenstein-Straße 19,
88639 Wald), Zimmer Nr. 16 wird der Öffentlichkeit während der
allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich gemäß §
13 b i. V. m. § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen Zie-
le und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung
zu unterrichten (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind
Montag und Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Dienstag von
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr, Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr). Es besteht bis zum
13.03.2023 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Im Rah-
men der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gemäß

Amtliche Bekanntmachungen
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§ 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb
der vorgeschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt
noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.

Wald, 30.01.2023
Bürgermeisteramt

Landesweite 
Allgemeinverfügung zum
Schutz vor Vogelgrippe

Nachdem in Baden-Württemberg seit Jahresbeginn insgesamt 11
Fälle der Vogelgrippe (auch Geflügelpest genannt) aufgetreten
sind, hat das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz (MLR) eine landesweite Allgemeinverfügung
erlassen.

Ab dem 21. Januar 2023 muss daher jeder Halter bzw. Halterin
von Hühnern, Truthühnern, Perlhühnern, Rebhühnern, Fasanen,
Laufvögeln, Wachteln, Enten und Gänsen einen Katalog von
Maßnahmen zur Verhinderung der Einschleppung des Virus in
seine Haltung einhalten, wie sie bereits für Halter von über 1.000
Stück Geflügel gegolten haben: 

Die Allgemeinverfügung des Landes sieht insbesondere folgende
Maßnahmen:  
• Sicherung der Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder die son-

stigen Standorte des Geflügels gegen unbefugten Zutritt.
• Ställe oder die sonstigen Standorte des Geflügels dürfen von

betriebsfremden Personen nur mit betriebseigener Schutzklei-
dung oder Einwegschutzkleidung betreten werden.

• Unverzügliche Reinigung und Desinfektion der Schutzkleidung
nach Gebrauch, unschädliche Beseitigung von Einwegschutz-
kleidung.

• Nach jeder Einstallung oder Ausstallung der Tiere müssen die
dazu eingesetzten Gerätschaften und der Verladeplatz und frei
gewordenen Stallungen gereinigt und desinfiziert werden.

• Eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung muss durch-
geführt und hierüber Aufzeichnungen gemacht werden.

• Vorhaltung einer betriebsbereiten Einrichtung zum Waschen
der Hände sowie einer Einrichtung zum Wechseln und Ablegen
der Kleidung und zur Desinfektion der Schuhe.

• Zur Früherkennung eines möglichen Seucheneintrags hat die
Tierhalterin oder der Tierhalter das Veterinäramt über die ge-
mäß § 4 Geflügelpest-Verordnung (gehäufte Verluste von Tie-
ren innerhalb von 24 Stunden) veranlassten Maßnahmen un-
verzüglich zu informieren.

• Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen auf Ge-
flügelpest/Newcastle Krankheit sind ausschließlich in den Lan-
desuntersuchungseinrichtungen Baden-Württembergs durch-
zuführen und erfolgen ohne Rechnungstellung.

Die Allgemeinverfügung wurde auf den Seiten des Ministeriums für
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz öffentlich
bekannt gegeben:  https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-
service/oeffentliche-bekanntmachungen

Weitere Informationen zur Geflügelpest können Sie auch auf der
Homepage des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz unter Vogelgrippe: Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg (baden-wuerttemberg.de) finden. 

Bei Fragen können sich Tierhalterinnen und Tierhalter an den
Fachbereich Veterinärdienst und Verbraucherschutz des Land-
kreises Sigmaringen unter der Tel. 07571/102-7521 oder per E-
Mail an post.veterinaer@lrasig. wenden. 

Müllabfuhrtermin

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 03.02.2023 durchgeführt.

Bundeswehr
Meldung über die Durchführung einer Truppenübung 
Bis zur Stärke von 75 Mann

Die zeitliche Durchführung der Übung:
05.02.2023, 18:00 Uhr bis 08.02.2023, 10:00 Uhr

Übungsraum:
Meßstetten, Stetten a. k. M., Meßkirch, Pfullendorf, Mottschieß
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Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des „Schmotzigen Dunnschtig“ am
16.02.2023 wird der Redaktionsschluss für die
Ausgabe Nr. 7 auf Freitag, 10.02.2023, 10:00 Uhr
vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!!

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im  Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 04.02.2023 
Apotheke im Hanfertal 
von 04.02.2023, 08:30 Uhr bis 05.02.2023, 08:30 Uhr 
Bittelschießer Str. 20, 72488 Sigmaringen 
Tel. 07571 - 55 13

am Sonntag, den 05.02.2023 
Linzgau-Apotheke Pfullendorf 
von 05.02.2023, 08:30 Uhr bis 06.02.2023, 08:30 Uhr 
Bergwaldstr. 1, 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552 - 9 12 20

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Wir gratulieren unseren Jubilaren:

am 08.02.2023
Herrn Wolfgang Haendler, Wald, zum 70. Geburtstag

am 09.02.2023
Herrn Franz von Ahn, Hippetsweiler, zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Ausstellung der Gesellenstücke 
Einladung der Schreiner- und Bildhauergesellinnen des Ab-
schlussjahrgangs 2022/2023 
Freitag, 10.02.2023, 18:00-20:30 Uhr in der Turnhalle der Heim-
schule Kloster Wald, Von-Weckenstein-Straße 2, 88639 Wald

Ausstellung der Schreiner- & Bildhauergesellenstücke 
Wir, die Gesellinnen, laden Sie recht herzlich zur öffentlichen Aus-
stellung unserer Gesellenstücke, ein. Diese findet am Freitag, den
10. Februar zwischen 18:00 und 20:30 Uhr, in der Klosterhalle
(Turnhalle) der Heimschule Kloster Wald statt.

Das erwartet Sie:
• Gesellenstücke 
• Werkstücke aus der gesamten Lehrzeit 
• Einblick in den Alltag der Ausbildung 
• Diashow 
• Gespräche mit Meistern und Gesellinnen 
• Und vieles mehr…

Wir freuen uns auf Sie! 
Bringen Sie gerne auch Ihre Familien und andere Holzbegeister-
te mit! 

www.heimschule-kloster-wald.de

Das Martin-Heidegger-Gymnasium stellt sich vor
Wir laden alle Viertklässlerinnen und Viertklässler der Grund-
schulen und natürlich ihre Eltern sind ganz herzlich zum Tag der
offenen Tür am Martin-Heidegger-Gymnasium ein. Die Kinder
dürfen auf spielerische Art und Weise die Schule erkunden und in
die unterschiedlichen Bereiche hineinschnuppern. Die Eltern ha-
ben die Möglichkeit, das pädagogische Konzept unseres Gym-
nasiums kennenzulernen und in den Austausch mit den Lehrern,
der Schulleitung und anderen Eltern zu treten. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 09. Februar von
15.00 bis 17.00 Uhr statt. Geschwisterkinder dürfen gerne mit-
gebracht werden, für sie gibt es ein sportlich-kreatives Betreu-
ungsangebot.

Die Anmeldetermine für unsere Schule sind:
Montag, 6. März von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr; 
Dienstag, 7. März, Mittwoch, 8. März und Donnerstag, 9. März von
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Beratungsgespräch. Bei
Bedarf können Sie entweder telefonisch oder per E-Mail mit uns
Kontakt aufnehmen:
Telefon: 07575-9249-0 
Das Sekretariat ist an Schultagen besetzt von 8 bis 12.30 Uhr
E-Mail: sekretariat@gymnasium-messkirch.de

Gottesdienstzeiten 04.02. – 12.02.2023 

Sa, 04.02. Samstag Heiliger Rabanus Maurus, 
Bischof von Mainz 
11:00 Wald, St. Bernhard 

Taufe der Kinder 
Amy Weigele und Nele Schneiderbub

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche NachrichtenSchulnachrichten

Jubilare
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19:00 Aach-Linz, St. Martin 
Hl. Messe am Vorabend
Josef Matt / Ernst Klingele (Seelenamt) / Hans-Joachim
Schüle (Seelenamt) 

So, 05.02. + 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe zusammen mit den Internatsschülerinnen
Tekla, Winzent, Josef, Stefan und Gerhat Kiermasch / 
Josef Georg Krall / Wolfgang Merk u. verst. Angeh. 

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Hl. Messe als Mach-mit-Gottesdienst
Alfons Störkle / Rosa u. Willi Siebler 

10:30 Sentenhart, St. Remigius 
Wort-Gottes-Feier

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 07.02. Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
17:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Mi, 08.02. Mittwoch Heiliger Hieronymus Ämiliani, 
Ordensgründer 
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe

Do, 09.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe

Fr, 10.02. Heilige Scholastika, Jungfrau 
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe
Heinrich Brunner / Eva u. Rudi Matt 

So, 12.02. + 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Elisabeth Jungert / Hildegard und Theodor Merk / Jahrtag
Berthold Schlachter 

10:30 Aftholderberg, St. Eulogius 
Hl. Messe
Jahrtag Antonie Lorenz u. verst. Angeh. / Adelbert Flöß u.
verst. Angeh

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Wort-Gottes-Feier

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 05.02. 9.30 Uhr St. Georg Bensheim (rk)
So. 12.02. 9.30 Uhr Genezareth-Kirche (Startbahn) Berlin (ev)

Unsere Öffnungszeiten:
Wald: Tel. 07578/634 Fax: 07578/1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)
E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht

kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de
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Informationen für die Seelsorgeeinheit

Firmung 2023
In der letzten Woche wurde an die Jugendlichen (Jahrgang Juli
2006 bis September 2008) ein Brief mit folgendem Text versandt: 

„In diesem Jahr findet vom 23. bis 25. Juni in unseren Seelsor-
geeinheiten Meßkirch-Sauldorf und Wald die Firmung statt. Dei-
ne Taufe und deine Erstkommunion liegen schon einige Jahre zu-
rück. Bei dem Sakrament der Firmung wird dir die Kraft des Hei-
ligen Geistes zugesprochen.
Vielleicht ist es für dich genau der richtige Zeitpunkt, dich neu oder
wieder mit dir und deiner Beziehung zu Gott zu befassen.
Mit diesem Brief möchten wir dich im Namen der Seelsorgeein-
heiten Meßkirch-Sauldorf und Wald, dem Seelsorgeteam und den
Firmkatecheten recht herzlich einladen, dich zum Firmvorberei-
tungsweg anzumelden. Der Firmvorbereitungsweg bietet dir die
Möglichkeit, dich mit verschiedenen Themen des Glaubens aus-
einanderzusetzten. Dies geschieht bei den unten aufgeführten
Gottesdiensten und bei den verschiedenen Projekten, von de-
nen du dir mindestens eines aussuchst. Die einzelnen Projekte
werden bei den Eröffnungsgottesdiensten bekanntgegeben. Am
Ende der Vorbereitung entscheidest du, ob du das Sakrament der
Firmung empfangen möchtest.
Damit du weißt, was auf dich zukommen wird, hier schon mal die
Termine, die im Rahmen der Firmvorbereitung verpflichtende
Teile sein werden:
Sa, 25.02.23 10.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst in 

St. Martin, Meßkirch
oder: 16.30 Uhr Eröffnungsgottesdienst in

St. Gallus, Walbertsweiler
Sa, 29.04.23 10.00 Uhr Gruppengottesdienst in 

St. Matthäus, Bichtlingen
oder: 16.30 Uhr Gruppengottesdienst in 

St. Antonius, Großschönach 
Fr, 12.05.23 18.00 Uhr Versöhnungstag in 

St. Martin, Meßkirch
oder:
Sa. 13.05.23 10.00 Uhr Versöhnungstag in 

St. Antonius, Großschönach
23., 24. und 25.06.23 Firmgottesdienste 

Die genauen Gottesdiensttermine werden beim Eröffnungsgot-
tesdienst bekannt gegeben. Wenn du dir dies vorstellen kannst,
dann gib den deutlich ausgefüllten Anmeldebogen bis spätestens
08.02.23 im Pfarrbüro Meßkirch (Kolpingstr. 8) bzw. im Pfarrbüro
Wald (Von-Weckenstein-Str. 8) ab.“

Wenn Du Dich auch zur Firmvorbereitung anmelden 
möchtest und keinen Brief erhalten hast, melde Dich bitte im
Pfarrbüro Wald Tel. 07578-634 oder per Mail: 
pfarramt-heim@kath-wald.de dann können wir Dir einen Anmel-
debogen zukommen lassen.

Kooperator Thomas Stricker
Tel. 07578/933 421, eMail: stricker@kath-wald.de 

Übungsweg „an-gesehen“ 
in der Fastenzeit 2023
Wir laden alle Interessierten zu einem öku-
menisch-geistlichen Weg in der Fastenzeit
2023 unter der Überschrift „an-gesehen“ ein. 
Die geistlichen Übungen von „an-gesehen“
laden ein, sich selbst, andere und Gott neu in
den Blick zu nehmen und dem „an-gesehen-
sein“ als Grundbedürfnis eines jeden Men-
schen Raum zu geben. 

Der Übungsweg beginnt in der ersten Woche der Fastenzeit und
umfasst 5 Gruppentreffen. In den Gruppentreffen werden ver-
schiedene Elemente angeleitet, die helfen, mit Gott und sich
selbst mehr in Kontakt zu kommen. Ein Übungsbuch bietet in der
Zeit begleitende Impulse für zuhause und wird beim ersten Tref-
fen eingeführt und ausgeteilt. 

Termine der geplanten Gruppentreffen immer donnerstags: 
02. März 2023, 
09. März 2023,
16. März 2023, 
23. März 2023, 
30. März 2023
jeweils 19.00 – 20.00 Uhr
Ort: Kolpinghaus Pfullendorf (Kolpingstr.24)
Leitung: Sybille Konstanzer und Elisabeth König

Unkostenbeitrag (einschl. Übungsheft): 10 €

Anmeldungen und Fragen zum Übungsweg bitte bis 22. Fe-
bruar 2023 an: 
Gemeindereferentin Elisabeth König  SE Wald und SE Meßkirch-
Sauldorf Tel. 07552-7595 
Mail: gref-sse-wald@t-online.de
oder Gemeindereferentin Sybille Konstanzer SE Oberer Linzgau
Tel. 07552-9228412 
Mail: sybille.konstanzer@kirche-pfullendorf.de  

Fortbildungen fürs Ferienlager des Jugendpastoralen Teams
Bodensee-Hohenzollern
Die Jugendreferent*innen der Dekanate Hegau, Konstanz, Linz-
gau, Sigmaringen-Meßkirch und Zollern bieten in der Woche vom
31.01.2023 bis 28.03.2023 hilfreiche Schulungen für alle Leiter*in-
nen aus den fünf Dekanaten an, die auf Zeltlager und Hauslager
fahren. 
Die verschiedenen Workshops finden jeweils digital von 19:00 bis
21:00 Uhr statt. Die Workshopinhalte reichen von der Organisa-
tion und Finanzierung eines Lagers, über den Umgang mit
schwierigen Kindern auf dem Lager, bis hin zu nachhaltigen und
geschlechtergerechten Sommerlagern. Zu jedem Thema gibt es
einen fachlichen Input und es ist Platz für Austausch und Fragen. 
Jede*r kann sich individuell für die Themen anmelden, die ihn/sie
interessieren. Die Teilnahme an vier Schulungen berechtigt
außerdem zur Verlängerung der Jugendleitercard (Juleica).
Die vollständige Themenübersicht und die Anmeldung findet man
auf der Homepage des Jugendpastoralen Teams Bodensee-Ho-
henzollern unter www.kja-boho.de 

Information aus Wald

Rosenkranz für die Verstorbenen
Jeden Sonntag wird in Wald um 13 Uhr ein Rosenkranz für die
Verstorbenen gebetet. Traditionell eigentlich in der Friedhofska-
pelle in Wald. Wegen der Renovation der Friedhofskapelle findet
das Rosenkranzgebet zur Zeit in der Kirche statt. Jede/r der für
einen Verstorbenen beten möchte ist herzlich eingeladen, auch
aus den Nachbargemeinden. 

Gebhard Halder
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Information aus Walbertsweiler

Einladung zur Pfarrfasnet 
Am Samstag, 11.02.2023 um 14:00 Uhr ist es
wieder soweit!

Die Pfarrgemeinde Sankt Gallus Walbertswei-
ler veranstaltet für alle ab 50 einen bunten
Nachmittag im Dorfgemeinschaftshaus in
Walbertsweiler.

Hierzu laden wir alle Närrinnen / Narren, auch aus unseren Nach-
bargemeinden und Angehörige anderer Konfessionen, recht herz-
lich ein. Verbringen Sie einen lustigen Nachmittag in netter Ge-
sellschaft. 
Wir freuen uns auf Eure/Ihre Fasnetsbeiträge.  

Das Gemeindeteam Walbertsweiler

Information aus Großschönach

Sternsinger waren unterwegs
Nach zwei Jahren Corona-Pause zogen die Sternsingergruppen
in Hattenweiler, Großschönach und Taisersdorf wieder von Haus
zu Haus, um den Segen zu den Menschen zu bringen. Bei der
jährlich größten Hilfsaktion von Kindern für Kinder z.B. in Afrika,
Lateinamerika, Asien usw. können zahlreiche Projekte unterstützt
werden. Herzlichen Dank an alle, die dazu einen Beitrag gespen-
det haben. 
Als Sternsinger liefen in Großschönach und Taisersdorf:
Alicia und Lorena Eberling, Marla und Mabelle Muffler, Amelie und
Selina Rothweiler, Ben Möhrle, Max Schmid, Iris und Samuel
Manz, Lara und Jonas Fitz.

Sprecherin des Gemeindeteams
Monika Lohr 

Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen” waren die
Sternsinger der Sternsingeraktion 2023 auch in Hattenweiler
unterwegs.
Die gesammelten Spenden helfen dieses Jahr vor allem Kindern
in Indonesien.

Bild: Petra Jerg
Mitgelaufen sind v.l. Lena Amann, Hanna Haas, Bernd Klas, 
Lara Amann, Joshua Gora und Heike Jerg.

Heike Jerg

Information aus Aach-Linz

Sternsinger Aach-Linz

Bild: Susanne Bezikofer

Endlich durften sie wieder durch die Straßen ziehen: Die Aach-Lin-
zer Ministranten waren am 6. Januar den ganzen Tag als Stern-
singer in Aach-Linz unterwegs. Mit einiger Vorarbeit und einer
morgendlichen Andacht zur Segnung von Kreide, Weihrauch und
der Sternsinger konnten sie starten. In diesem Jahr standen Kin-
der und Organisationen in Indonesien im Mittelpunkt der Aktion
des Kindermissionswerks.
Herzlichen Dank unseren Sternsingern und allen, die mit Ihren
Spenden unterstützten!!

Gemeindeteam
Petra Utz

Informationen aus Herdwangen

Seniorenkreis Herdwangen-Schönach
Feierlicher Adventsnachmittag am 16. Dezember 2022
Am Freitag, den 16. Dezember 2022 war es endlich soweit, das
erste Seniorentreffen nach Corona! Der Seniorenkreis hatte die
Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Herdwangen-Schönach
zur gemütlichen Adventsfeier eingeladen. Bevor Pfarrer Riegger
wie gewohnt die heilige Messe feierte gab Horst Herrmann einen
kurzen Überblick über den Ablauf des Nachmittages.

Nicht nur die Fürbitten die in der feierlichen Messe gesprochen
wurden sondern auch das Vorlesen der Namen der 13 Seniorin-
nen und Senioren die seit dem letzten Zusammentreffen verstor-
ben waren, hinterließen einen tiefen nachdenklichen Eindruck.
Pfarrer Riegger wünschte nach dem Gottesdienst allen Anwe-
senden ein frohes Beieinandersein.

Nach der Messfeier begrüßte Horst Herrmann die Gäste mit ad-
ventlichen Worten und lud zum Sturm auf das leckere Kuchenbu-
fett ein. Trotz des winterlichen Wetters kamen 40 erwartungsvol-
le Seniorinnen und Senioren in die bereits am Vortag vom Senio-
renkreis weihnachtlich geschmückte Festhalle Knoll. Leider hat-
ten Zehn von ihnen wegen Krankheit die Teilnahme mit großem
Bedauern absagen müssen.

Das feierliche Adventsprogramm begann vor dem Kuchen-
schmaus mit dem Lied “Der Herr segne dich”, gesungen und mit
dem Akkordeon gespielt von Reiner Stingl. Nach diesem Lied trug
das gesamte Seniorenteam besinnliche und adventliche Ge-
schichten und Gedichte vor. Für die Gäste hatte das Senioren-
team noch eine besondere Überraschung vorbereitet: Es waren
drei Herdwanger Weihnachtslieder, die zwischen den Vorträgen
von allen gesungen wurden:
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“O heil`ges Kind”, “Gegrüßet seist du Himmelskind” und “Mein
Herz bring ich dir”.

Mit dem Lied “Ein Engel für dich und mich”, wiederum von Reiner
Stingl gesungen und gespielt auf dem Akkordeon berührte er die
Herzen der anwesenden Seniorinnen und Senioren sehr.

Für Pfarrer Riegger hatte das Seniorenteam noch eine Überra-
schung parat! Mit dem Lied “Alles Gute zum Geburtstag” gratu-
lierte es ihm nachträglich zum 90. Geburtstag. Er erhielt eine Ur-
kunde und Horst Herrmann überreichte ihm einen Gutschein für
ein Essen – natürlich mit dem ganzen Seniorenteam. Er bedank-
te sich bei ihm mit herzlichen Worten für sein langjähriges Wirken,
verbunden mit dem Wunsch und der Hoffnung dass er noch vie-
le Male bei uns die heilige Messe feiern möge. Pfarrer Riegger
war sichtlich gerührt und versprach seine Mitwirkung bei den
Feiern des Seniorenkreises soweit seine Gesundheit es zulasse.
Was ihm besonders aufgefallen sei war, dass die Gäste zum Sin-
gen der Herdwanger Weihnachtslieder das vorbereitete Liedblatt
nicht benötigt hätten, sondern die Lieder auswendig gekonnt hät-
ten. Er wünschte allen Anwesenden eine ruhige und besinnliche
Adventszeit.

Horst Herrmann bedankte sich zum Schluß bei den Gästen für ihr
Kommen. Dies zeige, dass die Arbeit und Mühe des Senioren-
kreises geschätzt und gewürdigt werde. Einen herzlichen Dank
richtete er an seine Frauen im Seniorenteam:  Annemarie, Bar-
bara, Berta, Christa, Luise und Olga für die leckeren Kuchen und
die vorgetragenen Gedichte.

Alle Seniorinnen und Senioren erhielten ein Geschenk, das vom
Seniorenteam zusammengestellt und eingepackt worden war: ei-
nen Dresdner Stollen und ein Fläschchen Sekt. Es wurde mit
Freude und Dank angenommen. Den Erkrankten wurde das Ge-
schenk mit herzlichen Genesungswünschen nach Hause ge-
bracht.  

Nach Reiners Weihnachtslied “Jeder Stern am Himmel”  sangen
wir alle noch gemeinsam das Lied “Leise rieselt der Schnee” be-
vor der Adventsnachmittag mit lebhaften Gesprächen und wie im-
mer viel zu schnell endete.

Barbara Scherzinger

Dankeschön für Sternsingeraktion   

Bild: Claudia Kuhn

Unter dem Motto Kinder Stärken, Kinder Schützen in Indonesien
und Weltweit zogen in 3 Gruppen die Herdwanger Ministranten
von Haus zu Haus und sammelten eine stolze Summe. Bei früh-

lingshaften Temperaturen begegneten wir vielen freundlichen und
dankbaren Menschen und wurden noch mit mancher Süßigkeit
belohnt. Manche konnten wir jedoch nicht antreffen, und sollte
noch jemand etwas Spenden wollen, so kann man in der Kirche
eine Sternsinger Spendentüte holen und unter dem Stichwort
Herdwanger Sternsinger 2023 dann ins Opferkörbchen oder im
Pfarrbüro einwerfen. Vielen Dank an Alle, die sich dieses Jahr an
der Sternsingeraktion engagierten.

Eure Minis

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: 
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzig-
keit. (Daniel 9,18b)

Sonntag, 05. Februar (Septuagesimae)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)

Montag, 06. Februar
15-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 07. Februar
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Mittwoch, 08. Februar
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 10. Februar
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“
19.30 Uhr Probe Posaunenchorprobe

Sonntag, 12. Februar (Sexagesimae)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer U. Reich-Kunkel)

Winterkirche
Gottesdienste von Januar bis Ende März im Gemeindesaal
Energie sparen, aber nicht frieren.
Das ist eine Gratwanderung, die uns in diesem Winter besonders
betrifft.
Wir wollen gemeinsam Gottesdienst feiern ohne zu frieren und
trotzdem Energie sparen.
Deshalb hat sich der Kirchengemeinderat entschieden, unsere
Gottesdienste von Januar bis Ende März im Gemeindehaus zu
feiern, weil es einfacher zu heizen ist. 

Predigtreihe der Regio Nord plus Ostrach
„Nachrichten mit Pop“
Unter diesem Titel laden wir in diesem Jahr zur Predigtreihe in die
Kirchengemeinden Pfullendorf, Meßkirch, Ostrach und Stetten
am kalten Markt ein.
Pfarrerin Anja Kunkel und die Pfarrer Sebastian Degen, Samuel
Schelle und Michael Jung haben sich jeweils einen Song der Pop-
musik ausgesucht und gestalten dazu einen Gottesdienst. Lassen
sie sich überraschen!

Der Gottesdienst in Meßkirch findet um 9.30 Uhr in unserem Ge-
meindesaal statt
5. Februar mit Pfarrerin Anja Kunkel aus Meßkirch 
(„Deine Hand“-Herbert Grönemeyer)
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Narrenverein WaldGoischter e.V.
Narrenfahrplan fürs kommende Wochenende:

Nachtumzug THALHEIM (BUS)
FREITAG, 03. Februar 2023
Abfahrt Walbertsweiler: 16:50 Uhr
Abfahrt Wald: 17 Uhr
Abfahrt Kappel:17:15 Uhr
Treffpunkt am Aufstellungsplatz: 18:30 Uhr
Umzugsbeginn: 19 Uhr
Rückfahrt: 24 Uhr

Tagumzug THALHEIM (BUS)
SONNTAG, 05. Februar 2023
Abfahrt Walbertsweiler: 11:35 Uhr
Abfahrt Wald: 11:45 Uhr
Abfahrt Kappel:12 Uhr
Treffpunkt am Aufstellungsplatz: 13 Uhr
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr
Rückfahrt: 18 Uhr

Turn- und Sportverein 1924 Wald
52. Fasnet-Samstig-Umzug vom TSV, NV
und der Gemeinde Wald 
Am Samstag findet nach 2 Jahren zwangs-
pause unser Walder Umzug wieder statt.
Die Vereine und die Gemeinde Wald freuen
sich riesig darauf.

Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir noch einige Helfer
in allen Bereichen wie Essen oder Getränkeausgabe etc.
Einfach bei Edgar Utz melden. mail: event@tsvwald.de oder 
mobil: 0176 47762046

Bild: TSV Archiv
Bericht: Edgar Utz

Narrenverein Auenbachteufel 
Sentenhart
Liebe Teufel!
Am Freitag, 03.02.23 ist unser Umzug in Thal-
heim, hier wird unsere Anfahrt und Abfahrt mit
dem Bus bestritten.
Abfahrtszeiten hierfür sind um 17.30 Uhr in
Wald an der Bushaltestelle am Kloster und um
17.45 Uhr an der Bushaltestelle in Senten-
hart.

Laufnummer:
Freitag, 03.02: Nr. 29 Beginn des Umzugs 19 Uhr
Sonntag, 05.02: Nr. 27 Beginn des Umzugs 13.30 Uhr (kein Bus)

Weiterer Narrenfahrplan:
16.02.23 Schmotziga in Sentenhart
17.02.23 Teufelsball
18.02.23 Umzug Wald
19.02.23 Umzug Aach-Linz
20.02.23 Umzug Pfullendorf 

VORANKÜNDIGUNG

Narrenverein Wäsenstecher 
Ruhestetten 1995
Mitgliederversammlung der Ruhestetter
Narren
Zur Ordentlichen Mitgliederversammlung
trafen sich die Mitglieder des Narrenvereins
Wäsenstecher Ruhestetten e.V. Anfang des
Jahres. 

Über 40 Vereinsmitglieder waren der Einladung des Vereins ge-
folgt und wurden von der 1. Vorsitzenden Susanne Keller begrüßt.

Schriftführer Klaus Blocherer ließ die Aktivitäten des Vereins in
seinem Tätigkeitsbericht Revue passieren. Der Bericht fiel relativ
kurz aus, da wegen Corona auch in 2022 die Fasnet fast komplett
ausgefallen ist.

Vereinsmitteilungen
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Lediglich ein Narrenbaum wurde in Ruhestetten aufgestellt und
den Mitgliedern wurde durch die Vorstandschaft durch „Fasnet to
go“-Tüten ein wenig Fasnets-Flair nach Hause gebracht.

Zum Ende des Frühjahrs hin normalisierte sich die Lage ein we-
nig und der Narrenverein nahm wieder seine Aktivitäten auf:  Die
Durchführung einer Riedputzete, eine Maiwanderung zum „Bo-
xenstopp“ nach Walbertsweiler und die Teilnahme beim Vereins-
Pokalschießen des Ruhestetter Schützenvereins standen auf
dem Programm. Ebenso die Bewirtung eines Zelts beim Walder
Dorffest und ein gelungener Mitgliedertag im September mit einer
Wanderung mit Likörprobe bei Werner Schraudolf in Aach-Linz.

Turnusgemäß standen auch Wahlen auf der Tagesordnung: 
Marcel Höge als 2. Vorsitzender wurde genauso in seinem Amt
bestätigt wie Daniela Buck geb. Erath als Kassiererin. Auch die 5
Beisitzer wurden einstimmig wiedergewählt:  Martina Blocherer,
Florian Bohler, Franziska Bohler, Marcus Bohler und Melanie 
Löffler unterstützen die Vorstandschaft auch zukünftig bei der
Führung des Vereins.

Jeweils 20 Jahre sind Karin Keller, Wolfgang Keller II., Claudia
Fecker, Bianca Jung, Kornelia Heckmann, Jürgen Heckmann, 
Elke Moldenhauer, Waltraud Müller und Hubert Müller Mitglied im
Narrenverein Ruhestetten und wurden jeweils mit einer Urkunde
und einem Vereins-Becher geehrt.

Zum ersten Mal nach 2 Jahren Pause wird es wieder den tradi-
tionellen „Rätscher-Ball“ in Ruhestetten geben. Eine Woche spä-
ter als gewohnt ist es soweit:  
Am Freitag, 10. Februar (20.00 Uhr, Saalöffnung ab 19.00 Uhr) la-
den die Ruhestetter Narren in den Festsaal im Schützenhaus ein.
Die Besucher erwartet ein kurzweiliges Unterhaltungsprogramm
vieler Akteure, für Stimmung und Tanzmusik sorgt der Allein-
unterhalter „Daniel Keller“. Ebenfalls freuen können sich die Gä-
ste auf eine große Tombola und eine Abkühlung in der „Rätscher-
Bar“. Vorstandschaft und Mitglieder des Narrenvereins Ruhestet-
ten freuen sich auf den Abend und auf zahlreiche Besucher. 

Narrenfahrplan Ried-Rätscher Ruhestetten     
Freitag, 03.02.2023 Umzugsteilnahme in Thalheim

Umzugsbeginn 19.00 Uhr
(Nr. 24, mit Bus)

Sonntag, 05.02.2023 Umzugsteilnahme in Thalheim
Umzugsbeginn 13.30 Uhr (Nr. 23)

Freitag, 10.02.2023 26. Rätscher-Ball in Ruhestetten
Schützenhaus, Beginn 20.00 Uhr

Dienstag, 14.02.2023 Rucksackfasnet Malteser Wald

Donnerstag, 16.02.2023 Rundreise in Ruhestetten
Schmotziger Dunnschdig ab ca. 7.30 Uhr Wecken

ab ca. 8.00 Uhr Hausbesuche
10.00 Uhr Kindergartenbefreiung
14.00 Uhr Narrenbaumstellen
anschließend Bewirtung im Schützenhaus
mit Narrenbaumverlosung

Donnerstag, 16.02.2023 Rälle-Ball Hippetsweiler, ab 20.00 Uhr

Freitag, 17.02.2023 Teufelsball Sentenhart, ab 20.00 Uhr

Samstag, 18.02.2023 Umzugsteilnahme in Wald
Fasnet-Samschdig Umzugsbeginn 10.00 Uhr (Nr. 5)

Sonntag, 19.02.2023 Umzugsteilnahme in Aach-Linz
Fasnet-Sunndig Umzugsbeginn 14.00 Uhr

Montag, 20.02.2023 Umzugsteilnahme in Pfullendorf
Fasnet-Mändig Umzugsbeginn 14.00 Uhr (Nr. 17)

Dienstag, 21.02.2023 Narrenbaum umlegen und
Fasnet-Dinschdig Fasnetsabschluss, Beginn 18.00 Uhr

Mittwoch, 22.02.2023 Abschluss-Essen der Hästräger
Aschermittwoch Lokal und Uhrzeit wird noch bekannt 

gegeben

Samstag, 25.02.2023 Speck-Essen in Aach-Linz 
(nur mit Anmeldung)

Der Narrenverein lädt die Ruhestetter Bevölkerung zur Teil-
nahme an der Dorffasnet recht herzlich ein!

VzB Walbertsweiler
Fasnetsprogramm Walbertsweiler
Die Fasnet in Walbertsweiler wird dieses Jahr
neu gestaltet.
Anstelle des traditionellen Abendprogramms gibt
es eine „offene Bühne„, zu dem alle Interessier-
ten gerne etwas beitragen dürfen.
Das Motto des Abends lautet: Magege frei - in
Walbertsweiler ist der Zirkus los!

Schmotziger Donnerstag, 16.02.2023
09.00 Uhr  Narrenbaum holen
10.00 Uhr  Rucksackfrühstück (Frauen)
13.30 Uhr  Gemeinsamer Umzug / Narrenbaum stellen
15.30 Uhr  Kindermanege
19.30 Uhr  Dorfhock mit offener Bühne

Freitag, 17.02.2023
18.00 Uhr  Hemdglonker-Umzug (Treffpunkt DGH)

Über euer Kommen und eine rege Teilnahme am Programm freu-
en sich

VzB Walbertsweiler
Walbertsweiler Brückeler

Freiwillige Feuerwehr Walbertsweiler

Narrenverein 
Walbertsweiler Brückeler 
Hemmedklonkerumzug 
Der Hemdglonkerumzug startet dieses Jahr
am Freitag den 17. Februar um 18:00 Uhr
am DGH in Walbertsweiler. Eingeladen sind
Groß und Klein. 

Wie jedes Jahr werden wir einen kleinen Umzug durch das Ort
machen und zeigen wie laut Walbertsweiler wirklich ist. Zusam-
men können wir mit Töpfen, Deckeln ... zeigen wie viel Krach in
uns steckt. Im Anschluss an den Umzug gibt es für die Kleinen
noch eine Rote Wurst und Fanta. 

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
FV WaRe-Termine
Unsere Aktiven sind bereits in die Rück-
rundenvorbereitung gestartet, hier eine
Übersicht der Vorbereitungsspiele unse-
rer aktiven Mannschaften:

Samstag, 04.02.2023
18:30 Uhr: FC Mengen gegen FV WaRe
Stadion-Kunstrasen-SF, Gorheimer Allee 12, 72488 Sigmaringen
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Mittwoch, 08.02.2023
19:00 Uhr: FC 1911 Krauchenwies/Hausen a.A./Göggingen I 
gegen FV WaRe
Ablach Kunstrasen-SF, Bei Ablach, 72505 Krauchenwies

Samstag, 11.02.2023
19:00 Uhr: SGM SV Schmeien/SV Sigmaringen II/FC Laiz II 
gegen FV WaRe 2
Stadion-Kunstrasen-SF, Gorheimer Allee 12, 72488 Sigmaringen

Sonntag, 12.02.2023
13:00 Uhr: SC Pfullendorf 2 gegen FV WaRe
Kunstrasenplatz Pfullendorf, Kasernenstr., 88630 Pfullendorf

Sonntag, 26.02.2023
14:00 Uhr: FV WaRe 2 gegen FC Aramäer Pfullendorf
Sportplatz am Randen Rengetsweiler

Samstag, 04.03.2023
15:00 Uhr: FC Bodman-Ludwigshafen gegen FV WaRe
Sportplatz Ludwigshafen, Am Sportplatz, 78351 Bodman-Lud-
wigshafen

Sonntag, 05.03.2023
15:00 Uhr: FC 1911 Krauchenwies/Hausen a.A./Göggingen 2 
gegen FV WaRe 2
Ablach Kunstrasen-SF, Bei Ablach, 72505 Krauchenwies

Samstag, 11.03.2023
16:00 Uhr: Landesliga
SV Denkingen gegen FV WaRe
Sportplatz Denkingen

Sonntag, 12.03.2023
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen SG Aach-Eigeltingen/Heudorf/Honstetten 2
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler

Mehr Aktuelles unter 
- www.fvware.de
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996

Sportliche Grüße und bis bald!

Familienwerk Sölden e. V.
Die Fachkräfte der Familienpflege leisten Hilfe für Familien in
Notsituationen – seit 2023 mit neuem Namen und neuem
„Kleid“.

Nach knapp 70 Jahren als Dorfhelferinnenwerk Sölden haben
wir uns für eine Namensänderung entschieden und sind nun
das Familienwerk Sölden!

Mit unseren neuen Namen zeigen wir auf den ersten Blick, für wen
unser Herz schlägt: für Familien in aller Buntheit und Vielfalt. Ger-
ne nutze ich als Einsatzleiterin für das Stationsgebiet Wald diese
Gelegenheit, um auf unsere Arbeit aufmerksam zu machen. Denn
wie schnell ist es passiert: Ein Elternteil wird krank und fällt aus,
im privaten Umfeld fehlen helfende Hände und schon gerät das
„System Familie“ in eine Schieflage. Erst recht, wenn es gilt, Kin-

der und Haushalt weiterhin bestmöglich zu versorgen. Situationen
wie diese sind unsere Sache. 

Wenn der haushaltsführende Teil, meistens die Mutter, wegen
Krankheit, einer Kur oder eines Krankenhausaufenthaltes ausfällt
und in der Familie mindestens ein Kind unter 12 Jahren lebt, sind
wir zur Stelle! Die Voraussetzung dafür ist, dass Sie unsere Unter-
stützung bei Ihrer gesetzlichen Krankenkasse beantragen. Dafür
brauchen Sie ein ärztliches Attest, welches die medizinische In-
dikation und den Stundenumfang festlegt. 

Die Mitarbeiterinnen des Familienwerks Sölden sind durch ihre
mehrjährige Ausbildung fachkundige „Familienwerkerinnen“. Sie
verfügen über ein fundiertes Wissen und Können in den Berei-
chen Pädagogik, Hauswirtschaft / Landwirtschaft und Pflege. In
enger Absprache mit der Familie sorgen sie dafür, dass Sie und
Ihre Familie sich auch in einer Notsituation begleitet und wertge-
schätzt fühlen. 

Gerne berate und unterstütze ich Sie bei allen Ihren Fragen rund
um einen Einsatz in Ihrer Familie. 

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stations-
gebiet Wald 
Sabine Mutschler
Tel.: 07575/209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de
www.familienwerk-soelden.de 

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
ERSTE-HILFE-KURS
Wir bieten in Zusammenarbeit mit dem DRK Sigmaringen einen
Erste-Hilfe-Kurs an.

Der Erste-Hilfe-Kurs ist ein Auffrischungs- und Vertiefungslehr-
gang für Ersthelfer, deren Erste-Hilfe-Ausbildung nicht länger als
zwei Jahre zurückliegt. 
Der Kurs richtet sich sowohl an Betriebshelfer als auch an al-
le generell an Erste Hilfe Interessierten.
Er erfüllt die Anforderungen der Berufsgenossenschaften (DGUV
304-001). 
Daher übernimmt die zuständige Berufsgenossenschaft zumeist
die Lehrgangskosten.

Wann: 24. Februar 2023
Wo: Volksbank Ostrach
Lehrgangsdauer: 9 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten
Kosten: 60 Euro oder Abrechnung über Ihre Berufsgenossen-
schaft

Es besteht auch für Nichtmitglieder des Maschinenringes die
Möglichkeit, an diesem Lehrgang teilzunehmen.

Bitte melden Sie sich frühzeitig bei uns an, da die Plätze auf 20
Teilnehmer beschränkt ist.

Anmeldung nimmt Frau Ulrike Reiter gerne entgegen, entweder te-
lefonisch unter 07585/9307-11 oder per E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach

Wissenswertes / Aktuelles
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Verein Engagement für berufliche Zukunft e.V.
sucht für sein Projekt Job- und Lernpaten
Seit 13 Jahren begleiten Ehrenamtliche junge Menschen zwi-
schen 13 und 20 Jahren beim Erreichen eines Schulabschlusses
und beim Übergang in den Beruf. Seit Beginn der Flüchtlingswel-
le 2015/2016 werden auch junge Geflüchtete mit Bleibeperspek-
tive von ehrenamtlichen Job- und Lernpaten unterstützt. Damit lei-
sten die Patinnen und Paten einen sehr wichtigen Beitrag zur In-
tegration dieser jungen geflüchteten Menschen. Die Paten sind
dabei Lebensberater, Brückenbauer, Türöffner und Vertraute. 

Die Ehrenamtlichen unterstützen die jungen Menschen an Schu-
len im ganzen Landkreis. 

Nach wie vor ist der Verein auf der Suche nach weiteren Ehren-
amtlichen. Mit ihrem ehrenamtlichen Engagement unterstützen
die Patinnen und Paten junge Menschen, auf Wunsch auch Ge-
flüchtete, aus ihrer Gemeinde oder Nachbargemeinde in einer
sehr wichtigen Phase ihres Lebens. Spezielle Bildungskompe-
tenzen sind für dieses Ehrenamt nicht erforderlich.

Der Landkreis Sigmaringen unterstützt den Verein mit der päda-
gogischen Leitung, Nicole Golubovic, die jederzeit professionell
zur Seite steht. Sie berät, informiert und fängt auf, wo Bedarf ist.
Zusätzlich zu den Schulen hält sie regelmäßig Kontakt zu allen
Kooperationspartnern. Darüber hinaus können die Ehrenamt-
lichen auf ein Netzwerk aus Fachkräften und ehrenamtlichen Hel-
fern zurückgreifen und profitieren. 

Wer sich engagieren möchte oder einen Paten sucht, findet mehr
Informationen unter www.efbz-sig.de oder bei Nicole Golubovic
unter nicole.golubovic@lrasig.de, Tel 07571/102-4274 oder bei
Margitta Vlieckx unter m.vlieckx@me.com, Tel. 07574/4146, Mo-
bil 0151/58788703

42 neue Jugendleiterinnen und Jugendleiter – 
so viele wie noch nie
42 Ehrenamtliche im Alter von 15 bis 56 Jahren haben im Herbst
2022 eine Ausbildung zum Erwerb der bundeseinheitlichen
„Jugendleitercard“ (JuleiCa) absolviert – so viele wie noch nie
seit Beginn dieses Angebots. Während der Corona – Pandemie
konnte die Ausbildung zur JuleiCa aufgrund der damit verbunde-
nen Beschränkungen nur unter erschwerten Bedingungen erfol-
gen. Daher hat die Kinder- und Jugendagentur ju-max zusammen
mit dem Kreisjugendring Sigmaringen gleich zwei Ausbildungs-
kurse angeboten. 

In einem kleinen Festakt bekamen sie von Herrn Schatz, dem Lei-
ter des Fachbereichs Jugend im Landratsamt Sigmaringen, ihre
Abschluss-Zertifikate mit ein paar persönlichen Worten über-
reicht. „Es freut mich sehr, dass Sie sich für Ihren Verein und die
Jugendlichen engagieren.  Das ist heutzutage alles andere als
selbstverständlich und dennoch so wichtig!“ so Schatz. Das hohe
Interesse an der Ausbildung deutet zum einen auf die Qualität des
Angebots hin und macht zum anderen Hoffnung, dass das Eh-
renamt und die Jugendarbeit allmählich wieder den hohen Stel-
lenwert erreichen, den sie vor der Pandemie hatten.

Die JuleiCa - Ausbildung bietet eine gute Grundlage für die Ver-
eins- und Verbandsjugendarbeit. Neben pädagogischen Inhalten
sind auch rechtliche und praktische Elemente Bestandteil der
Ausbildung, die in Abend- und Wochenendeinheiten und zum Teil
auch online durchgeführt werden konnten. Die Jugendleiteraus-
bildung im Landkreis Sigmaringen gibt es seit 30 Jahren und hat
bereits hunderte neue Jugendleiterinnen und Jugendleiter her-
vorgebracht. Nicht zuletzt deshalb steht Sigmaringen in der Sta-

tistik der JuLeiCa-Inhaber auf Platz zwei der Landkreise in Baden-
Württemberg. Dazu tragen auch die Ausbildungskurse der Ver-
bände maßgeblich bei.

Jugendleiterinnen und Jugendleiter, die ihre JuLeiCa verlängern
möchten finden dazu Informationen auf 
www.kreisjungendring-sigmaringen.de 
Ein neuer JuLeiCa Kurs findet wieder im Herbst 2023

Öffnungszeiten Landratsamt, Jobcenter und 
Deponie Ringgenbach über die Fasnetstage
Öffnungszeiten des Landratsamtes Sigmaringen 
Am „Schmotzigen Donnerstag“, den 16. Februar und am „Fas-
netsdienstag“, den 21. Februar bleibt das Landratsamt Sigma-
ringen für den Publikumsverkehr geschlossen. Am Rosen-
montag, 20. Februar, ist das Landratsamt zu den regulären Öff-
nungszeiten mit vorheriger Terminvereinbarung für Sie erreich-
bar.

Öffnungszeiten der Kfz-Zulassungsstellen
Am „Schmotzigen Donnerstag“, 16. Februar, bleiben alle Kfz-Zu-
lassungsstellen (Bad Saulgau, Pfullendorf und Sigmaringen) und
die Führerscheinstelle in Sigmaringen geschlossen. 

Am Freitag, 17. Februar, sind die Kfz-Zulassungsstellen in Bad
Saulgau, Pfullendorf und Sigmaringen sowie die Führerschein-
stelle in Sigmaringen wie gewohnt geöffnet. Am Samstag, 18. Fe-
bruar, hat die Kfz-Zulassungsstelle in Pfullendorf wie gewohnt von
09.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

Am Rosenmontag, 20. Februar, ist die Kfz-Zulassungsstelle in
Pfullendorf von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. Die Zulassungs-
stellen in Bad Saulgau und Sigmaringen sowie die Führerschein-
stelle in Sigmaringen haben unverändert geöffnet.

Am „Fasnetsdienstag“, 21. Februar, bleiben die Kfz-Zulassungs-
stellen in Sigmaringen und Bad Saulgau sowie die Führerschein-
stelle in Sigmaringen geschlossen. Die Zulassungsstelle in Pful-
lendorf hat an diesem Tag normal geöffnet.

Öffnungszeiten der Ausländerbehörde
Die Ausländerbehörde ist am „Schmotzigen Donnerstag“, 16. Fe-
bruar geschlossen. Des Weiteren ist die Ausländerbehörde von
Montag, 20. Februar bis einschließlich Mittwoch, den 22 Februar
2023 wegen einer Systemumstellung für den Publikumsverkehr
geschlossen. Am Freitag, 17. Februar ist die Ausländerbehörde
von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten des Jobcenters 
Das Jobcenter bleibt am „Schmotzigen Donnerstag“, 16. Febru-
ar, geschlossen. Telefonisch ist das Jobcenter wie üblich von 8 bis
18 Uhr erreichbar.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage Ringgenbach 
Die Entsorgungsanlage in Ringgenbach mit Abfallannahmestelle,
Recyclingstation und Grünkompostanlage bleibt am „Schmotzi-
gen Donnerstag“ und Rosenmontag jeweils nachmittags ge-
schlossen.

Für Fragen steht Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung gern zur
Verfügung unter der Telefonnummer: 07571/102-6677 oder per 
E-Mail: Abfallberatung-KAW@lrasig.de
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Online-Informationsveranstaltung 
zur freiberuflichen Tätigkeit als Referent/in 
für die Bewusste Kinderernährung (BeKi)
Das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) veranstaltet am Mittwoch, den 15. Februar
2023 von 14:15 – 16:00 Uhr eine Online-Informationsveran-
staltung zur freiberuflichen Tätigkeit als Beki- Referentin, Beki-
Referent. BeKi steht für die Landesinitiative „Bewusste Kinderer-
nährung“ des MLR.

Angesprochen sind alle Personen, die sich eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit im Bereich der Kinderernährung und Ernäh-
rungsbildung auf Honorarbasis vorstellen können. Sie benötigen
eine qualifizierte Berufsausbildung im Bereich Ernährung, Haus-
wirtschaft oder Gesundheitsförderung, um diese freiberufliche Tä-
tigkeit für die Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung
ausüben zu können. Die Tätigkeit erfolgt in Kindertagesstätten,
Kindergärten und Grundschulen.

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt über den Link
http://bildungsportal.ernaehrung-bw.de.

Für weitere Fragen steht Ihnen Cordula Keller vom Landratsamt
Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft, gerne zur Verfügung,
Tel. 07571/102-8642, E-Mail: cordula.keller@lrasig.de.

Fachtagung Bioenergie am 10. Februar 2023
Am Freitag, den 10. Februar 2023, findet im Zeitraum von 9:30
Uhr bis 15:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bad Saulgau ei-
ne kostenlose Informationsveranstaltung über regenerative
Energien statt. Hierzu laden Sie der Fachbereich Landwirtschaft
des Landratsamtes Sigmaringen, der Verein zur landwirtschaft-
lichen Fortbildung im Kreis Sigmaringen und die Beratungsdien-
ste für Milchvieh und Ackerbau ganz herzlich ein. 

Bei der Informationsveranstaltung werden folgende Themen be-
handelt: 
• Neues im Bereich Biogas bis hin zum EEG

Referent: Jörg Messner, LAZBW Aulendorf
• Stromspeicherung und Einsatz im Betrieb – Möglichkeiten, Um-

setzung, Wirtschaftlichkeit und Dimensionierung.
Referent: Prof. Dr. Jörn Stumpenhausen, Hochschule Weihen-
stephan-Triesdorf

• Stromhandel und Möglichkeiten der Netzeinspeisung, Opti-
mierung Kraft-Wärme-Kopplung. 
Referent: Vertreter der ENBW/NetzeBW

• Agro-PV-Anlage – Möglichkeiten und Wirtschaftlichkeit. 
Referent: Adrian Ernst, Fraunhofer-Institut

Eine Anmeldung ist über die Homepage des Landratsamts
Sigmaringen unter der Rubrik „Veranstaltungen“ erforder-
lich.

Der VdK-Ortsverband informiert: 
VdK-Präsidentin Bentele ist Sprecherin des Bündnisses Kin-
dergrundsicherung
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland, Verena
Bentele, ist neue Sprecherin des Bündnisses Kindergrundsiche-
rung. Sie folgt auf Michael Groß, Präsident des AWO-Bundes-
verbands. „Die Zukunft von Kindern darf nicht von der finanziel-
len Situation der Eltern bestimmt werden. Jedes Kind, das in
Deutschland aufwächst, hat ein Anrecht auf eine unbeschwerte
Kindheit jenseits von Armut und fehlenden Möglichkeiten für Bil-
dung und gesellschaftliche Teilhabe“, so Bentele. Das Bündnis
Kindergrundsicherung wolle den erwarteten Vorschlag aus dem

Bundesfamilienministerium kritisch begleiten. Es macht sich be-
reits seit 2009 mit einer wachsenden Zahl von Mitgliedsverbän-
den für die Kindergrundsicherung stark. Dabei sollen möglichst
viele Leistungen gebündelt, automatisiert sowie in ausreichender
Höhe gezahlt werden. Unter www.kinderarmut-hat-folgen.de fin-
den sich weitere Informationen zum Bündnis. Verena Bentele
(40), die seit 2018 als VdK-Präsidentin amtiert, wirkte zuvor als
Beauftragte der Bundesregierung für die Belange von Menschen
mit Behinderung. Früher war sie erfolgreiche Biathletin und Lang-
läuferin. Die blinde Wintersportlerin gewann unter anderem 16
Goldmedaillen bei Paralympics und Weltmeisterschaften. 

Deaf Service – Jetzt 150 Interviews aus Gehörlosenwelt 
Seit 2010 publiziert Judit Nothdurft Experteninterviews von und für
hörbehinderte und gehörlose Menschen unter www.deafservi-
ce.de. Auf diesem von ihr gegründeten inklusiven Informations-
portal ging Anfang Januar 2023 das 150. Experteninterview onli-
ne. Diesmal wurde der international erfolgreiche gehörlose 
Animationsfilmemacher Christopher Buhr („Greta´s Storm“) inter-
viewt. Neben den monatlich veröffentlichten Interviews finden sich
auf Deaf Service auch Nachrichten und Informationen aus Berei-
chen wie Politik, Kultur, Gesundheit, Sport und Reisen. Darüber
hinaus enthält das Onlineportal eine nach vielen Rubriken und
Postleitzahlen sortierte Adressdatei von Apotheken, Kliniken, Ärz-
ten, Bildungseinrichtungen und dergleichen mehr, aber auch von
Rechtsanwälten, Steuerberatern und vielen weiteren Stellen. Das
Besondere dabei: Bei den gelisteten Kontakten haben Betroffene
die Möglichkeit in Gebärdensprache zu kommunizieren.

VdK-Landesvize Joachim Steck wird 60
Joachim Steck, seit 2020 stellvertretender Vorsitzender des So-
zialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. und Chef des VdK-
Bezirksverbands Nordwürttemberg, vollendet Ende Januar 2023
sein 60. Lebensjahr. Der Behinderten- und Sozialexperte kam
2003 zum Südwest-VdK. Er fungiert dort seit rund einem Jahr-
zehnt auch als Landesobmann für die Schwerbehindertenver-
trauenspersonen. In dieser Eigenschaft wirkt Steck unter anderem
auf der großen SBV-Konferenz, die der VdK-Landesverband all-
jährlich in der Harmonie Heilbronn veranstaltet – dieses Jahr am
5. Juli 2023 – als Experte mit. In seinem Arbeitsleben fungiert Jo-
achim Steck als Vorsitzender der Gesamtschwerbehindertenver-
tretung der Landesbank Baden-Württemberg und ist mithin An-
sprechpartner für mehr als 400 schwerbehinderte Beschäftigte.
Außerdem setzt sich Steck in vielen Gremien für die Belange von
Menschen mit Behinderung und insbesondere auch für die Bar-
rierefreiheit ein. 

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Fitness- und Gesundheitswoche für Frauen 
noch voll im Job vom 13. bis 17. März 2023 oder bereits im
„Un-Ruhestand“ vom 20. bis 24. März 2023 
Ein Erlebnis für Körper, Geist und Seele mit einer ausgewählten
Mischung an Bewegung, Entspannung, Vorträgen und gemein-
samen Aktivitäten 

Waldseer Volkstanz-Tag am 18. März 2023 
Tänze kennenlernen und selbst ausprobieren, altes Kulturgut wie-
der neu entdecken – für Erwachsene, die Freude am Volkstanz
haben. 

Atem-Stimme-Kommunikation vom 24. bis 26. März 2023 
In diesem Seminar werden Sie Ihren Atem, Ihre Stimme und Ihre
Kommunikationsfähigkeit entwickeln und stärken. 

Resilienz – die persönliche Widerstandskraft stärken vom 
31. März bis 2. April 2023 
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Eigene Bewältigungskompetenzen erweitern, Stressoren identifi-
zieren, resiliente Kommunikation sowie Techniken für das per-
sönliche Ressourcenmanagement kennenlernen. 

Führungskräfteseminar – Wie führe ich andere und mich
selbst vom 31. März bis 2. April 2023 
Reflexion des eigenen Führungsverhaltens, persönlichen Füh-
rungsstil definieren, überprüfen und schärfen. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.

Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
lädt ein zur:
Fachtagung Erneuerbare Endergien und Forst
Am: Freitag, den 10. Februar 2023
Beginn: 09:30 Uhr  Eröffnung
Ende: ca. 15:30 Uhr
Ort: 88348 Bad Saulgau-Friedberg, Steigstraße 14, 

im „Dorfgemeinschaftshaus“

Programm:
Ab 9:30 Uhr Eröffnung, anschließend berichtet Herr Jörg Mess-
ner,LAZBW Aulendorf zum Thema: „Neues im Bereich Biogas bis
hin zum EEG“. Weiter informiert Herr Prof. Dr. Jörg Stumpenhau-
sen, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf zum Thema: „Strom-
speicherung-Möglichkeiten, Umsetzung, Wirtschaftlichkeit, Di-
mensionierung“. Nach der Mittagspause ab 13:00 Uhr informiert
ein Vertreter der EnBW/NetzeBW zum Thema: „Stromhandel und
Möglichkeiten der Netzeinspeisung“. Als letzten Referent berich-
tet Adrian Ernst, Fraunhofer-Institut zum Thema: „Agro PV-Anla-
ge-Möglichkeiten und Wirtschaftlichkeit“
Veranstalter: Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V., der Ver-
ein zur landwirtschaftlichen Fortbildung im Kreis Sigmaringen
e.V., der Fachbereich Landwirtschaft des LRA Sigmaringen und
der Landwirtschaftliche Beratungsdienst Milchviehhaltung 
Biberach-Sigmaringen e.V.
Anmeldung erwünscht: Über die Homepage des Landratsamt Sig-
maringen bis zum 09. Februar 2023 zur besseren Planung. (Ein
Besuch ohne Anmeldung ist dennoch möglich)

Haus der Natur Beuron
Beuron. Weidenbau im Garten. 
Freitag, 10. Februar, 15 Uhr (Anmeldung bis 08.02.)
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten Pflanzen, die Pollen
und damit Nahrung für die früh fliegenden Insekten liefern. Ihr
Blattwerk bietet Insekten und Vögeln Schutz, Nistraum und Ver-
steckmöglichkeiten. Sie sind äußerst biegsam, wachsen schnell
und eignen sich hervorragend als natürliches Baumaterial für die
Gestaltung im Garten. In der freien Natur dürfen sie nur vom 1.
Oktober bis Ende Februar geerntet werden, damit Brutvögel und
frühe Insekten nicht gestört werden. Erich Briel zeigt, worauf ge-
achtet werden muss, damit die Gartengestaltung mit Weidenru-
ten erfolgreich wird. Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: Haus der Na-
tur; Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis 8. Februar beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Leibertingen. Gämsen im Donautal. 
Sonntag, 12. Februar, 9 Uhr (Anmeldung bis 09.02.)
An den Felsen herrschen extreme Bedingungen – vielen Arten ist
das zu ungemütlich. Ganz anders sehen das die Gämsen, für die
die Felsen der bevorzugte Lebensraum sind. Als wahre Kletter-
künstler sind sie auch im Tal der Oberen Donau unterwegs. Mit
Fernglas und ein bisschen Glück kann es gelingen, die meist tag-

aktiven Tiere zu beobachten. Bitte Fernglas mitbringen. Treff-
punkt: Parkplatz Burg Wildenstein; Leitung: Armin Hafner; Ge-
bühr: 4,- €; Anmeldung bis 9. Februar beim Haus der Natur; Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Workshop mit und für Kinder ab 9 Jahren: Liebevoll
hergestellte Kinderprodukte. 
Sonntag, 12. Februar, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 09.02.)
Workshop rund um die Bedürfnisse unserer Kleinsten. Nicht nur
pflegend, gut duftend und bunt, sondern auch mikroplastikfrei. Bei
diesem Workshop können Kinder - in selbst mitgebrachten klei-
nen Silikonformen - Duftsteine, Riechstifte, Badesalz u.v.m. her-
stellen. Eltern dürfen auch dabei sein, besonders bei Kindern un-
ter 9 Jahren. Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromaprak-
tikerinnen; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr:
25,- € inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 9. Februar beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Workshop Weidenflechten kreativ mit grünen Wei-
den. 
Freitag, 17. Februar, 14 – 16:30 Uhr. (Anmeldung bis 10.02.)
Bei diesem Workshop werden Deko-Objekte mit grünen Weiden
geflochten, die zuvor im Garten am Haus der Natur geschnitten
werden. Regelmäßig geschnitten zeigen Weiden ihre ganze
Wuchskraft. In einem Jahr wachsen bis zu 4 m lange Triebe, die
sich hervorragend zum Flechten von Deko-Objekten eignen. Die
unterschiedlichen Rindenfarben von sattem Grün über leuchten-
dem Orange bis zu sanftem Dunkelrot erfreuen über viele Wo-
chen. Gezeigt und geübt wird der richtige Schnitt im Garten am
Haus der Natur. Das Material wird anschließend zum Flechten
von Deko-Objekten verwendet. Bitte eigene Gartenschere mit-
bringen. Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; Treffpunkt: Haus
der Natur; Gebühr: 25,- €; Anmeldung bis 10. Februar beim Haus
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Ein Zuhause schaffen – 
Nisthilfen-Sammelbestellung
Günstiger Wohnraum ist knapp – das gilt nicht nur bei uns Men-
schen, sondern auch im Tierreich. Viele Vögel sind beispielswie-
se auf Höhlen zum Brüten angewiesen. Doch alte Bäume mit pas-
senden Strukturen sind rar gesät. Es lohnt sich also, ein wenig
nachzuhelfen. Um Vögel und andere Tiere bei der Nistplatzsuche
zu unterstützen, bietet das Haus der Natur in Beuron in diesem
Jahr zum ersten Mal eine Nisthilfen-Sammelbestellung an. 

Sieben verschiedene Nisthilfetypen können bestellt werden. Für
Vögel sind Meisenkästen mit großem oder kleinem Flugloch,
Halbhöhlen für z.B. Hausrotschwanz oder Rotkehlchen sowie
Doppelnester für Mehlschwalben im Angebot. Aber auch anderen
Tierarten kann mit dem Angebot passender Unterkünfte geholfen
werden. Fledermäuse nutzen gerne Holzkästen, die ihnen im
Sommer als Tagesquartier dienen. Diese stehen ebenso auf der
Bestellliste wie Holzklötze mit Bohrungen als Nisthilfe für Wild-
bienen sowie ein Hornissenkasten. 

Die Nistkästen können ohne großen Aufwand beispielsweise an
Bäumen oder am Haus angebracht werden. So lässt sich schnell
das Angebot an passenden Nistmöglichkeiten im eigenen Garten
erhöhen. Mit ein wenig Glück können dann schon in diesem Jahr
die ersten Tiere an den Nisthilfen beobachtet werden. Manchmal
erlebt man dabei sogar eine Überraschung: denn ein Vogelnist-
kasten wird auch gerne von Tieren wie Siebenschläfern, Fleder-
mäusen oder Insekten genutzt. 

Die Nisthilfen stammen direkt aus der Region. Die Insektennist-
klötze werden von Schülern der Ferdinand-von-Steinbeiß-Schu-
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len Tuttlingen gefertigt, alle anderen Nisthilfen von der Holzwerk-
statt der Mariaberger Heime. 

Bestellschluss ist Mittwoch, 1. März. Die Ausgabe der bestellten
Nisthilfen erfolgt am Samstag, 11. März von 9 bis 12 Uhr im Se-
minargebäude am Haus der Natur in Beuron. Das Bestellformu-
lar ist abrufbar unter www.nazoberedonau.de. Sie können dieses
auch beim Haus der Natur telefonisch unter 07466/9280-0 oder
per Mail an info@nazoberedonau.de anfordern.

Förderverein des Montessori-Bildungshauses 
in Aach-Linz
Der Förderverein des Montessori-Bildungshauses in Aach-Linz
veranstaltet nach zweijähriger Pause am Samstag, 04. März 2023
von 9:30 bis 11:00 wieder einen Kinderkleiderbasar in der Aach-
Linzer Schlossgartenhalle. Auf dem Tischbasar für Selbstverkäu-
fer werden nicht nur gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung und
Schuhe angeboten, sondern auch Spielzeug und Bücher sowie
Babyausstattung wie Kinderwagen, Kindersitze und vieles mehr
rund ums Kind. Für das leibliche Wohl während des Basars sorgt
der Förderverein mit Kaffee und Kuchen. Die Tischgebühr für An-
bieter beträgt 6,- Euro pro Tisch. Eine Tischreservierung ist unter
der E-Mail-Adresse info@kleiderbasar-aach-linz.de oder telefo-
nisch unter 07552 / 3820364 möglich. Weitere Informationen so-
wie eine Online-Anmeldeformular gibt es außerdem auf der Ho-
mepage unter www.kleiderbasar-aach-linz.de.

Die BLHV-Landsenioren informieren:
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. im BLHV informiert al-
le Landseniorinnen und Landsenioren der Bodenseekreisverbän-
de, dass die nächste Veranstaltung am Mittwoch, 08. März 2023
um 14:00 Uhr im Landgasthof Schönenbergerhof in Nenzin-
gen stattfindet. Wir werden Sie an diesem Nachmittag mit einem
Impulsvortrag zu dem hochaktuellen Thema Betrugsstraftaten
a) am Telefon, b) an der Haustür, c) im Internet, informieren. Als
Referentin wird Frau Heidrun Angele vom Polizeipräsidium Kon-
stanz unser Gast sein. Wir, Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender der
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsführer der Land-
senioren), freuen uns schon heute auf zahlreiche Teilnahme.

Agentur für Arbeit
Welcher Ingenieurberuf passt zu mir? 
Ihr Innovationsgeist kennt keine Grenzen: Ingenieurinnen und In-
genieure verwandeln Wasserstoff in Energie, Mobiltelefone in Mi-
ni-Computer und fremdartige Planeten in bekanntes Terrain. Ent-
sprechend vielfältig sind ihre Tätigkeiten. Doch welche verschie-
denen Berufe im Ingenieurwesen gibt es? Und welcher passt zu
welchem Menschen? Was muss man dafür jeweils mitbringen?
Was sollte bei der Studienwahl beachtet werden? Und wie sieht
später der berufliche Alltag aus? Einen Überblick über die ver-
schiedenen Ingenieurberufe gibt der abi» Chat am 8. Februar von
16 bis 17.30 Uhr. 

Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de und
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann die Ant-
worten im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi»
Portal veröffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat finden sich unter
https://abi.de/interaktiv/chat. 

In den Ingenieurwissenschaften beschäftigen Menschen sich mit
der technischen Umsetzung naturwissenschaftlicher Erkennt-
nisse. Dabei suchen sie stets nach optimalen Lösungen für effi-

ziente Produktionsverfahren, Baumaßnahmen oder innovative
Produkte. Das dafür notwendige Fachwissen vermitteln zahlrei-
che Studiengänge, die in diesem Bereich angesiedelt sind. Ihr
Spektrum reicht von „Allgemeiner Maschinenbau“ und „Architek-
tur“ über „Mechatronik“ und „Medientechnik“ bis hin zu „Umwelt-
technik“ sowie „Wirtschaftsingenieurwesen“ – Abiturientinnen und
Abiturienten können aus vielen Tausend Angeboten wählen.
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